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Hochschule Zittau/Görlitz · Postfach 30 06 48 · 02811 Görlitz  

Die „Nachhaltige BücherboXX“ – eine (Aus-)Tausch- und Begegnungsstätte 

Die „Nachhaltige BücherboXX“ wurde vom Institut für Nachhaltigkeit in Bildung, Arbeit und Kultur 
als ein berufspädagogisches Projekt im Jahre 2010 entwickelt. Es zeigt in der Berufsausbildung wie 
auch in der Zivilgesellschaft beispielhaft, wie das Leitbild der nachhaltigen Entwicklung umgesetzt 
werden kann. Auszubildende und Berufsschüler bauen hierbei alte Telefonhäuschen zu themati-
schen Straßenbibliotheken um. Das Grundkonzept hat vielfältige soziale, ökologische, kulturelle 
und zivilgesellschaftliche Bezugspunkte und Wirkungen. Die Nachhaltige BücherboXX wurde mehr-
fach ausgezeichnet: z. B. als offizielles Projekt der UN-Dekade BNE, als Werkstatt-Projekt des Rates 
für Nachhaltige Entwicklung und im Rahmen des Trenntwende-Wettbewerbs1.  

Unter dem Motto: „Bring ein Buch, nimm ein Buch, lies ein Buch“ wurden in Görlitz, Zittau und 
Zgorzelec in den letzten 2 Jahren BücherboXXen aufgestellt. Seither prägen sie das Stadtbild dort 
und sind zu einem Ort geworden, der für viele Menschen als Anlauf- und Begegnungsstätte dient. 
Die umgebauten und nicht mehr benötigten Telefonzellen erhalten mit der Neunutzung eine Auf-
wertung („upcycling“). Nachhaltig ist das Ganze deshalb, weil die Tauschobjekte in der Regel keine 
neugedruckten Bücher angeboten werden, sondern bereits gekaufte Bücher eine weitere Verwen-
dung erfahren2.  

Studierende der Hochschule Zittau/Görlitz haben in einem 1. Projektzeitraum 2020, im Auftrag des 
Bürgerrates Innenstadt Ost, das Projekt „Görlitzer BücherboXX“ umgesetzt. Einen festen Standort 
findet die BücherboXX seither auf dem Wilhelmsplatz/Ecke Jakobstraße/Straßburgpassage und ist 
damit für die Bürgerinnen und Bürger der Stadt leicht zu erreichen3.  Im Rahmen einer 2. Phase des 
Projektstudiums entwickelten Studierende weitere Ideen, wie dieser Ort als Begegnungsstätte be-
lebt werden kann. Dazu haben Sie am 1. Juli 2022 im Rahmen der Langen Nacht der Wissenschaft 
an der BücherboXX in Görlitz auf dem Wilhelmsplatz unter dem Motto „Die Wissenschaftler von 
morgen an der BücherboXX von heute“ eine erste und von Ihnen geplante und organisierte Veran-
staltung durchgeführt. Um dem Projekt eine gewisse Nachhaltigkeit zuzusichern und die Bücher-
boXX in Görlitz möglichst als Ort der Begegnung und des Austausches im Stadtbild noch stärker in 
der Kultur der Stadt zu verankern, entwickelten die Studierenden ein Konzept, welches Interessier-
ten, Kooperationspartnern, Studierenden der Hochschule und Nutzer*innen darüber Auskunft gibt, 
welche Ziele mit einem solchen Ort verfolgt werden und welche Möglichkeiten der Zusammenar-
beit sich dabei ergeben bzw. welche Angebote an einem solchen Ort zukünftig durchgeführt wer-
den können.  

 
 

 
1 https://www.remap-berlin.de/projekte/677  
2 https://new.bsz-zittau.de/sl_start/sl_buecherboxx  
3 http://derwildwuchs.de/projekte/goerlitzer-buecherboxx/ 
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Konzept der BücherboXX, Görlitz, Wilhelmstraße 
 

Präambel/Leitbild 
Aufgrund des zentralen Standortes mitten in der Görlitzer Innenstadt stellt die BücherboXX einen 
wertvollen öffentlichen Begegnungsraum für alle Menschen dar. Da uns die Schaffung eines diskri-
minierungsfreien Raumes besonders am Herzen liegt, finden kulturelle Angebote unter der Einhal-
tung gewisser ethischer Grundsätze statt. So ist bei allen Handlungen stets die Würde des Men-
schen zu wahren sowie den demokratischen Leitlinien der Gesellschaft zu folgen. Für ein gelingen-
des Miteinander liegen der Arbeit an der BücherboXX folgende Werte zu Grunde: 
 

1. Die Wahrung der Grund-, Menschen-, bzw. Kinderrechte zum Wohl jeder/s Einzelnen 
Die BücherboXX heißt jede/N willkommen, grenzt sich jedoch von Diskriminierungen jegli-
cher Art ab. 

2. Unterschwellige/niedrigschwellige Kultur- und Demokratiebildung 
Durch niedrigschwellige Angebote setzt sich die BücherboXX dafür ein, dass die Aktionen 
für jede/N zugänglich gemacht werden. 

3. Partizipativer Ansatz – Raum für Begegnung; Teilhabe ermöglichen 
Die Aktionen der BücherboXX haben grundsätzlich den Anspruch, Partizipation und damit 
Teilhabe zu ermöglichen. 

4. Offenheit & Transparenz hinsichtlich der Ziele und Richtlinien, um klar Haltung zu bezie-
hen. 
Durch die BücherboXX soll Diversität und Respekt gefördert werden. Die Achtung der Viel-
falt ist dabei ebenso wichtig wie die klare Abgrenzung von Grundrechten verachtenden 
oder verfassungswidrigen Meinungsbildern. Aussagen oder Handlungen, durch welche die 
Rechte anderer Menschen beschränkt werden, werden bei der BücherboXX keinen Raum 
gegeben. 

5. Ausgrenzung und Abwertung von Menschen entgegentreten 
Jeder Mensch wird grundsätzlich als wertvoll und einzigartig betrachtet. Die Begegnungen 
an der BücherboXX finden auf Augenhöhe statt und sind vor gegenseitigem Respekt ge-
prägt. 

6. Die BücherboXX orientiert sich inhaltlich an der gemeinwesenorientierten Sozialen Arbeit  
Ein besonderes Angebot stellt dabei die „Lebendige Bibliothek“ dar, die die Begegnungen, 
den Austausch und das Gespräch der Menschen fördern. 
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Ziele 
Globalziel: „Die BücherboXX schafft durch verschiedene Aktionen einen nachhaltigen, lebendigen 
Begegnungsort für alle.“ 
Teilziel: „Die Projektgruppe findet bis zur Beendigung des Projektes einen kontinuierlichen Partner, 
der in Zusammenarbeit mit der Hochschule, die Görlitzer BücherboXX als nachhaltigen Ort der Be-
gegnung weiterentwickelt.“ 

Das Projekt hat sich im Projektzeitraum zwei Ziele gesetzt und mit der Aktion zur Langen Nacht der 
Wissenschaft verwirklicht. Das Teilziel stellt hierbei einen Meilenstein zur Realisierung des Global-
ziels sowie den Übergang der Projektwerkstatt in eine weitere Phase der Umsetzung mit neuen 
Beteiligten dar. Das Globalziel gilt als Orientierung über den Projektzeitraum hinaus. 
 

Die BücherboXX orientiert sich am Gemeinwesenansatz 
„Community organization for social welfare“ gilt als eine der grundlegenden Methoden der Sozialen 
Arbeit. In der einfachsten Form wird sie praktiziert, wenn eine Gruppe von Bürgern einer Stadt sich 
zusammentut, um in planmäßiger Weise ein gemeinsames Bedürfnis zu befriedigen. (…) [M]it er-
probten Methoden und anerkannten, lehrbaren Fertigkeiten (…) ist community organization der 
Prozess, durch den Hilfsquellen und Bedürfnisse der sozialen Wohlfahrt innerhalb eines geogra-
phisch oder inhaltlich begrenzten Arbeitsfeldes immer wirksamer aufeinander abgestimmt wer-
den“4.  
 

 
4 Lattke, H. (1955). Soziale Arbeit und Erziehung: Ihre Ziele, Methoden und psychologischen Grund-
lagen. Freiburg im Breisgau : Lambertus-Verl. 
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Veranstaltungsformate 
Auch wenn sich die BücherboXX in ihrem Format als Ort des Tausches von Büchern etabliert hat, 
sind die Möglichkeiten, diesen Ort weiter lebendig zu gestalten, vielfältig. So können vor Ort und 
um die BücherboXX herum Lesungen, Lesewettbewerbe, (Schul-)Buchbasare, Bücherlohmärkte, 
Märchen- und Krimistunden oder auch Enkel-Großenkel-Nachmittage ausgestaltet werden. Ein be-
sonderes Angebot könnte dabei auch die „Lebendige Bibliothek“ sein, die in einigen Städten bereits 
als festes Angebot etabliert ist. 
„Die Lebendige Bibliothek verleiht Lebendige Bücher – Menschen, die alle in einer Form von Vorur-
teilen betroffen und daher oft sozialer Ausgrenzung und Diskriminierungen ausgesetzt sind. Diese 
Lebendigen Bücher stellen sich für persönliche Gespräche zur Verfügung, in denen die Leser_innen 
ihnen alle Fragen stellen können, die sie interessieren. Auch die Lebendigen Bücher können ihren 
Leser_innen Fragen stellen und dabei selbst etwas lernen.“5 

 
Über das Jahr hinaus gibt es aber auch Veranstaltungen, die von der Stadt geplant werden und als 
Anlass für Aktionen an der BücherboXX genutzt werden könnten. So z.B. das Altstadtfest, der Christ-
kindlmarkt, der Schöne Samstag oder auch das Lausitzfestival. So werden etablierte und neu hinzu-
gekommene Veranstaltungen und damit die Akteure und Organisationen vernetzt. Gleichzeitig gibt 
es Anlässe für Veranstaltungen, die sich im Jahreskalender national wie international etabliert ha-
ben. Der Welttag des Buches, der internationale wie Weltkindertag oder auch der internationale 
Vorlesetag. Zudem können Exkursionen von Kitas und Schulen zur BücherboXX den Bekanntheits-
grad des Angebotes steigern und Veranstaltungen wie Puppentheater, Kindertheater oder Mit-
mach-Theater die Vielfalt der Möglichkeiten im Sozialraum abbilden. Schreibwerkstätten in Form 
von Workshops oder auch Ausstellungen runden diese Ideen ab. 

 
5 https://lebendige-bibliothek.org/was-ist-die-lebendige-bibliothek/  
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Was  Wann  Verantwortlich 
Literaturtage an der Neiße 19. – 23.04.2023  Kulturservice Görlitz 
Der schöne Samstag 
(beleben der Stadt, Begeg-
nungen schaffen, Wirtschaft 
ankurbeln) 

 Kulturservice Görlitz 

Altstadtfest 25. – 27.08.23 Kulturservice Görlitz 
Lausitz Festival  Kulturservice Görlitz 
Christkindelmarkt Görlitz 12.2023 Kulturservice Görlitz 
Internationale Jahres-
tage/Veranstaltungen 

  

Kindertag 01.07.2023  
Welttag des Buches 23.04.2023  
Internationaler Vorlesetag 11.2023  
Leipziger Buchmesse 27.-30.04.2023  
Safer Internet Day 14.02.2023  
Welttag der sozialen Gerech-
tigkeit 

20.02.2023  

Tag der Informationsfreiheit 16.03.2023  
Weltgeschichtentag 20.03.2023  
Welttag der Poesie 21.03.2023  
Internationaler Kinderbuch-
tag 

02.04.2023  

Welttag des Buches und des 
Urheberrechts 

23.04.2023  

Tag der Familie 15.05.2023  
Freundschaftstag 30.06.2023  
Welttag der Alphabetisie-
rung 

08.09.2023  

Tag der deutschen Sprache 09.09.2023  
Tag der Heimat/ Denkmaltag 10.09.2023  
Weltkindertag 20.09.2023  
Tag der Sprachen 26.09.2023  
Tag der Älteren 01.10.2023  
Mädchentag 11.10.2023  
Deutscher Bibliothekentag 24.10.2023  
Weltmännertag 03.11.2023  
Oma und Opa Tag 12.11.2023  
Tag der Autoren hinter Gitter 15.11.2023  
Vorlesetag 16.11.2023  
Internationaler Männertag 19.11.2023  
Weltkindertag 20.11.2023  
Tag der Behinderten 03.12.2023  
Internationaler Tag des Eh-
renamtes 

05.12.2023  
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Öffentlichkeitsarbeit/Marketing 
 
Für die Öffentlichkeitsarbeit der BücherboXX 
gibt es einen Zugang für die Facebook- und Ins-
tagramseite. Dieser ist aktuell unter der Admi-
nistration des Bürgerrates gegliedert und die 
Zugangsdaten sind entsprechend bei Herrn We-
senberg (Bürgerrat Görlitz) abzufragen. Für die 
Öffentlichkeitsarbeit innerhalb von Görlitz eig-
nen sich weiterhin Flyer und ggf. kleine Poster, 
um auch Menschen ohne Zugang zu sozialen 
Medien auf die Veranstaltungen aufmerksam 
zu machen. Orte, an denen die Flyer und Poster 
platziert werden können, sind in der Verteiler-
liste im Anhang zu finden. Für den Druck der 
verschiedenen Werbematerialien steht ein 
Druckservice der Hochschule zur Verfügung 

(https://hrz.hszg.de/netzdienste/druck-
dienste). Dieser kann entsprechend genutzt 
werden. Weiterhin existiert eine Website für 
die BücherboXX, welche an die Hochschule an-
gegliedert ist (https://f-s.hszg.de/studie-

rende/studentische-lehr-projekte/buecherboxx). Um diese mit anderen Inhalten zu füllen, kann 
Kontakt zu Melanie Weickelt (Öffentlichkeitsarbeit der Hochschule) aufgenommen werden. 
 

Wichtige Webseiten 
 

 Zum Grundprojekt der BücherboXXen aus Berlin: https://www.buecher-
boxx.com/  

 Webseiten über die Görlitzer BücherboXX:  
o https://f-s.hszg.de/studierende/studentische-lehr-pro-

jekte/buecherboxx  
o https://www.facebook.com/GoerlitzerBuecherboxx/  
o https://www.instagram.com/goerlitzer_buecherboxx/  

 BücherboXX Zittau (Markt): 
o https://www.facebook.com/ZittauerBuecherboXX/  

 BücherboXX Polen: 
o https://www.facebook.com/BiblioboxxZgorzelecHSZG  
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Rahmenbedingungen - Was ist für eine gelingende Umsetzung zu beden-
ken? 
 
Verantwortliche Partner 
 
➔ Stadt Görlitz 
◆ Frau Klara Bude; Bürgerbeteiligung; Tel.: 

➔ Bürgerrat Innenstadt-Ost (wird aller 3 Jahre neu gewählt) 
◆ Herr Jens Wesenberg; Mobil: 0163 928579; E-Mail: jwesenberg@posteo.de 
➔ Wildwuchs e.V.; Sechsstädteplatz 3, 02826 Görlitz  

◆ Frau Jana Lübeck; Mobil: 01743640534; E-Mail: jana.luebeck@gmx.de 
 
Öffentliche Genehmigungsverfahren 
➔ Sondernutzungsantrag 
◆ Beantragung mit vorgegebenem Formular und Lageplan 
◆ eingereicht von Projektverantwortlichen, nicht von Studenten 
◆ Beantragung bei: Stadtverwaltung Görlitz, Dezernat II, Bau- und 
Liegenschaftsamt, SG Straßenverkehr, Hugo-Keller-Straße 14, Tel.: 03581 67-2132 

 
➔ Stromzufuhr 
◆ generell nicht vorhanden, sondern nur mit Kooperationen möglich 
◆ Möglichkeiten wären z.B.: Bäckerei Geißler, Joliot-Curie-Gymnasium 
◆ dann aber Genehmigung von der Stadt Görlitz (auch SG Straßenverkehr) 
     notwendig, da Stromzufuhr über die Straße gelegt werden müsste 
 

➔ Genehmigung für Werbung in der Öffentlichkeit (Plakatierung) 
◆ Ansprechpartner: Mail: plakatierung@goerlitz.de; Tel.: 03581 67-2132 
 
Finanzierung 
 
Spenden und Sponsoren 

➔ siehe Finanzierungsrichtlinien der HSZG 

➔ Geld-, Sachspenden und Auslagenerstattung möglich 

➔ Fragen auch an: Dezernat Finanzen und Projektverwaltung, Jenny König (j.koenig@hszg.de) 
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Kooperationspartner 
 
Zur langen Nacht der Wissenschaft wurden eine Reihe von Sponsoren und mögliche Kooperations-
partner angeworben. Die Bereitschaft das Projekt an diesem Tag zu unterstützen war groß. Einzelne 
Kooperationspartner bzw. Sponsoren sind im Folgenden aufgeführt. Damit verbunden ist ein gro-
ßer Dank an die Unternehmen sowie Personen, die uns materiell wie ideell unterstützt haben und 
somit einen Beitrag bei der Durchführung der o.g. Veranstaltung erbrachten. 
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